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Zum Studium der Darmprotozoenfauna der Nager 
im Süd-Osten RSFSR.

II . Darmcoccidien des Citellus pygm aeus  Pall.

Von

D. Sassuchin und T. Rauschenbach.
(Hierzu 5 Textfiguren.)

Im Sommer 1929 und 1930 haben wir während der Expedition 
im westlichen Kasakstán Material über Darmfauna der Zieseln — 
Citellus pygmaeus Pall, und einiger anderen Nager gesammelt. Von 
Zieseln (Citellus 'pygmaeus) wurden Ausstriche aus dem Inhalt des 
Blinddarms und anderer Darmabschnitte hergestellt, die in der 
Flüssigkeit von Schaudinn fixiert und mit Eisenhämatoxylin gefärbt 
wurden. Im ganzen wurden 242 Zieseln untersucht. Bei der Unter­
suchung der Ausstriche wurden in 10 von ihnen Oocysten der Coc- 
cidien vorgefunden, die, wie das aus weiterer Schilderung zu sehen 
ist, 2 Arten angehörten. Eine Art war mit der von Kartchner und 
Becker, 1930 bei Citellus tridecemlineatus in Amerika beschriebenen 
Coccidie identisch, die von ihnen auf die Gattung Eimeria bezogen 
und E. citelli Kartchner und Becker, 1930 bezeichnet wurde.
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In demselben Material wurden von uns in 6 Ausstrichen Oocysten 
einer anderen Coccidie der Gattung Eimeria entdeckt, die wir weiter 
als eine neue Art Eimeria volgensis n. sp. beschreiben.

Von Dr. H a l l e r , J. R a l l  und N. L i p p e r t , denen wir hier unseren 
besten Dank schulden, haben wir einige Flakons Zieselfäkalien er­
halten, die bei den Zieselhöhlen in der Umgegend von Urda, 
Lbischtschensk und Kalmykow (westlicher Kasakstan) gesammelt 
worden waren. In allen erhaltenen Proben haben wir Oocysten der 
Coccidien —  Eimeria citelli K a r t c h n e r  und B e c k e r , 1930 und ein­
mal E. volgensis n. sp. entdeckt.

Im Frühjahr 1931 wurden in der Umgegend von Saratow 
22 Ziesel (Citellus pygmaeus) eingefangen; 12 von ihnen haben wir 
zwecks Beobachtung über Coccidien und experimenteller Ansteckung 
ausgenutzt. Es ergab sich, daß von diesen 12 Zieseln 7 spontan 
mit Eimeria citelli infiziert waren.

E im er ia  citelli K a r t c h n e r  und B e c k e r , 1930.
Die von uns entdeckten Oocysten dieser Coccidie waren elliptisch 

oder seltener eiförmig, zuweilen hatten sie auch eine runde Form 
(Fig. 1, 2, 3, 4).

Bei Bestimmung der Dimensionen von 25 Oocysten erhielten wir 
folgende Größen:

Länge Breite

Größte Oocyste 26,1
1

19,6
Kleinste Oocyste 17,4 14,5
Mittelmediana M. 21,1 17.2
Quadratische Ablenkung 6 ±  1,97 ±  2,0
Durchschnittsfehler m ±  0,3 ±  0,4

Dicke der Oocystenhülle 0,5— 0,8 g. In ihr sind Ekto- und 
Entomembran und Innenschicht zu unterscheiden. Mikropyle ist 
nicht bemerkbar. An lebenden Oocysten ist zu sehen, daß die 
Protoplasmamasse durch einen bedeutenden Raum von der Oocyste, 
besonders an den Polen, sich abtrennt (Fig. 1). Eine große Menge 
Fetttröpfchen und anderer Einschließungen machen den Kern 
fast unsichtbar. Bei Aufbewahrung der Oocysten auf feuchtem 
Filtrierpapi'er bei 22,5° C konnten wir nach 24 Stunden das auf 
Fig. 2 dargestellte Stadium beobachten. Nach 48 Stunden wurden
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die auf Fig. 3 dargestellten Stadien und schließlich nach 72 Stunden 
Sporozoitenstadien vorgefunden. Es muß notiert werden, daß die 
angegebenen Fristen die geringsten sind. Die meisten Oocysten 
aber beanspruchten für ihre Entwicklung eine längere Zeit.

Den Restkörper beobachteten wir sowohl bei der Bildung von 
Sporoblasten (auf Fig. 2 und 3 nicht dargestellt), als auch von Sporo-

Fig. l. Fig. 2. Fig. 3.

Fig. 4. Fig 5.

Alle Zeichnungen sind mit dem Zeichenapparat von Zeiss auf der Tischhöhe 
entworfen. Zeiss Obj. V12 Oc. X  10. Alle Zeichnungen sind von lebenden Objekten 
gemacht.

Fig. 1— 4. Eimeria citelli Kartchner u. Becker, 1930.
Fig. 5. Eimeria volgensis n. sp.

zoiten (Fig. 4). Sporoblasten waren von 6,0 fx bis 9,5 ¡x lang und 
4,0—7,3 [x breit. Sporozoiten waren 5,2—8,7 p lang und 1,8— 3,4 f.i 
breit. Die Größe des Restkörpers erreichte bei der Bildung der 
Sporoblasten die Größe der letzteren.

Indem wir die Schilderung der von uns entdeckten Oocysten 
mit der von K a r t c h n e r  und B e c k e r  (1930) vergleichen, sehen wir, 
daß unsere Oocysten ihren Dimensionen nach etwas größer sind als
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das die genannten Antoren angeben. Andere wesentliche Unter­
schiede wurden von uns nicht vorgefunden. Um sich volle Gewiß­
heit über Identität der Coccidien bei Gitellus pygmaeus und C. tri- 
decemlineatus zu verschaffen, sind Experimente mit Kreuzansteckung 
unentbehrlich. Beachtenswert ist die vollkommene Ähnlichkeit der 
Darmprotozoenfauna der Zieseln aus Kasakstán und Amerika 
( S a s s u c h i n , 1931) sogar bezüglich der Superparasiten bei Entamoeba 
citelli.

E im e r ia  volgensis  n. sp.
Wie schon oben erwähnt war, konnten wir E. volgensis n. sp. 

7 mal beobachten, dabei nur lmal  lebend und 6 mal an fixierten und 
gefärbten Präparaten.

Die Form der Oocysten dieser Coccidie ist beständiger und als 
Regel sind sie eiförmig (Fig. 5). Am oberen Pol ist eine von einem 
Käppchen bedeckte Mikropyle deutlich bemerkbar. Hülle bis 1 g dick.

Bei Bestimmung der Dimensionen von 25 Oocysten erhielten 
wir folgende Größen:

Länge Breite

Größte Oocyste 
Kleinste Oocyste 
Mittelmediana M. 
Quadratische Ablenkung 6 
Durchschnittsfehler m

31,9
23.2
27.2 

±  2,38 
±  0,48

27,6 
17,4 
21,9 

±  2,70 
±  0,54

Die protoplasmatische Masse innerhalb der Oocyste aus frischen 
Fäkalien (Fig. 5) ist von runder Form und enthält eine bedeutende 
Menge von Einschließungen, der Kern ist fast nicht zu sehen. Wir 
haben in einem Falle auch die Entwicklung der Oocyste bis zur 
Bildung von Sporozoiten verfolgt, leider wurden diese Stadien nicht 
gemessen und abgebildet. Die zur Entwicklung der Sporoblasten 
und Sporozoiten erforderlichen Fristen stimmten mit denjenigen bei
E. citelli überein.

Es muß notiert werden, daß es uns keinmal gelungen war bei 
Zieseln — Citellus pygmaeus — eine Mischinfektion mit beiden Coc- 
cidienarten zu entdecken.
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